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Vegetationseinheiten
Rotstraußgras-Feldbeifuß-Flur, moosreiche Silbergras-Pionierflur

MD HHabitate + Strukturen FD H

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung
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Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

02611

Im Nordrand von Gothmann auf einer großen, in diesem Bereich meist flachen Binnendüne ist auf oligo-mesotrophem, trockenem - mäßig 
trockenem Sand ein Mosaik aus Silbergras-Pionierflur und Sandmagerrasen ausgebildet.
Außer Silbergras gehören auch verschiedene Moose (Behaartes Widertonmoos, Brachythecium rutabellum etc.) zur Pionierflur.
Die mit der Pionierflur verzahnten Magerrasenausbildungen sind großflächig und werden vor allem durch Feldbeifuß und Rotstraußgras 
bestimmt. Weitere Arten sind hier Kleiner Sauerampfer, Jasione, Heidenelke etc.
Nach Osten hin steigt das Gelände (Dünenaufwehungen) leicht an. Hier beginnt zunehmend Drahtschmiele in die Silbergras-Pionierflur 
einzuwandern. Einzelne Kiefern und Eichen stocken auf der Biotopfläche.
Der große Trockenbiotop grenzt großflächig an Ruderalflur und Drahtschmielen-Rasen und Kiefern-Reihe.
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Bodenentnahme
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Agrostis capillaris Corynephorus canescens

Artemisia campestris Brachythecium rutabulum Polytrichum piliferum Rumex acetosella

Avenella flexuosa Calamagrostis epigejos Carex arenaria Cladonia spec.
Dianthus deltoides Elytrigia repens Hieracium pilosella Hypochoeris radicata
Jasione montana Quercus robur Sedum acre


